
  Seite: 1/4 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beschlussvorlage 
 

Geschäftsbereich 
 
Ressort / Stadtbetrieb 
 
 

Soziales, Jugend & Integration 
 
Stadtbetrieb 208 - Jugend & Freizeit 
 
 

Bearbeiter/in 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 

Peter Krieg 
563 2617 
563 8137 
Hans-Peter.Krieg@stadt.wuppertal.de 

Datum: 
 
Drucks.-Nr.: 

28.07.2005 
 
VO/0942/05 
öffentlich 

Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

07.09.2005 Bezirksvertretung Cronenberg Entscheidung 
 

Grundüberholung Spielplatz Unterer Mastweg und Bolzplatz Mastweg 

 
Grund der Vorlage 

 
Der Spielplatz beinhaltet nur noch wenige Spielangebote und soll deshalb neu gestaltet werden. Er 
befand sich bereits 2004 auf der Rangfolge zur Grundüberholung von Kinderspielplätzen. 
Nach Beendigung der Arbeiten für eine Regenrückhaltebecken, kann nun mit den Arbeiten begonnen 
werden. 
Der Bolzplatz Mastweg hat eine sehr ausgespülte wassergebundene Decke, die sehr steinig ist und 
somit für die Nutzer große Verletzungsgefahr besteht. Die Bolzplatzfläche soll deshalb mit einem 
Kunstrasen versehen werden 

 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
     1.)    Der Spielplatz Unterer Mastweg wird mit einer Bausumme von ca. 135.000 Euro 
              neu gestaltet.  
 

2)  Der Bolzplatz Mastweg  wird mit einer Bausumme von  ca. 55.000 Euro eine neue      
Kunstrasendecke erhalten 

 

 
Einverständnisse 
 
Der Kämmerer ist einverstanden  
 
 
Unterschrift 
 
 
Dr. Kühn 
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Begründung 
 
 

1.  KINDERSPIELPLATZ UNTERER MASTWEG 
 
Der Kinderspielplatz unterer Mastweg soll in diesem Jahr grundüberholt werden. 
Die Erschließung des Kinderspielplatzes erfolgt vom Mastweg aus über einen 2,00 m breiten 
Treppenweg. Der Kinderspielplatz befindet sich in einem desolaten Zustand. Auf die Existenz des 
Kinderspielplatzes verweisen lediglich noch 2 alte Tischtennisplatten auf der unteren Spielebene. 
Sonstige Spielgeräte wurden aufgrund der mangelnden Verkehrssicherheit im Laufe der Jahre bereits 
entfernt.  
Die Verkehrssicherheit der vorhandenen Stufenanlagen und Wege kann zur Zeit durch punktuelle 
Korrekturen noch sichergestellt werden. Mittelfristig ist dieser Bereich jedoch komplett zu sanieren. 
 
Die neu geplanten Spielbereiche gliedern sich nach Altersstrukturen wie folgt: 
In den nach Süden geneigten Rasenhang wird in einer oberen Spielebene ein Kleinkinderspielbereich 
angelegt. 
Im unteren Wiesenhang höhenmäßig nochmals gestaffelt entsteht ein Spiel- und Aufenthaltsbereich 
für ältere Kinder und Jugendliche. 
Kleinkinderspielbereich : 

 Sandspielfläche mit Spiel -und Backtischen 

 Spielhaus( Märchenkaufladen) 

 Hängematte 

 Sitzmöbel 
Spiel- und Aufenthaltsbereich für ältere Kinder und Jugendliche : 

 Spielebene mit Korbschaukel 

 Zur Überbrückung der Höhenunterschiede Sitzstufen 

 3 Spieltürme untereinander mit Kletternetzen, Aufstiegsrampen und Rutsche 
verbunden (Ausführung als Indianertippi) 

 Sitzkreis Treffpunkt Jugendliche 
Aufgrund der starken Beschattung durch die vorhandenen Bäume sind große Flächen des 
Rasenhanges in einem schlechten Zustand. Große Flächen wachsen nur noch schütter oder sind 
vollständig ohne Rasen vorzufinden. 
Der vorhandene dichte Baum- und Strauchbestand wird ausgelichtet, teilweise werden auch zu eng 
stehende Einzelbäume entfernt, um  Einsehbarkeit, Entwicklungsfähigkeit der verbleibenden Bäume 
als auch den Lichteinfall zu verbessern. Dadurch wird eine attraktive Spiel- und Liegewiese 
geschaffen. 
 
2. BOLZPLATZ MASTWEG 
Der vorhandene Bolzplatz am Mastweg unterliegt einem großen Nutzerdruck, ist jedoch aufgrund 
einer sehr grobkörnigen mineralischen Deckschicht nicht gut bespielbar. Die Verletzungsgefahr bei 
Stürzen ist dementsprechend hoch. Dies wurde durch Hinweise von Nutzern auch belegt. Um diesen 
Misstand abzuändern erhält der Bolzplatz eine neue Kunstrasendecke sowie neue Tore.  
 
Im Einzugsbereich leben Kinder und Jugendliche mit folgender Altersstruktur: 
 
    0-3    Jahre       61    Kinder 
    3-6    Jahre    63    Kinder  
   6-10   Jahre  109    Kinder 
 10-15   Jahre     125    Kinder 

15-16   Jahre       23    Kinder und Jugendliche 
16-19   Jahre       92    Kinder und Jugendliche     

 insgesamt           473   Kinder und Jugendliche 

 
Kosten und Finanzierung 

Die Kosten für die Gesamtmaßnahme betragen ca. 190.000 Euro. 

Die Mittel stehen in der Hhst. 4600 – 951.0663 zur Verfügung. 



  Seite: 3/4 

 
Anlagen 
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